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Damit Flüchtlinge eine Chance haben!

Foto: Martin Schiffer
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Das erste Jahr ohne von Frau Bock. 
Es war für uns alle ein sehr inten-
sives Jahr. Ihr trockener Humor, ihr 
großes Herz fehlen. Noch immer 
erwarte ich, sie mit ihrem Rollstuhl 
um die Ecke biegen zu sehen. 

Das Lichtermeer für Frau Bock hat 
uns neuen Auftrieb gegeben. So 
viele Menschen, die sich von ihr 
verabschiedet haben und die mit uns 
zusammen ihren Einsatz für Mensch- 
lichkeit weitertragen werden. Eine 
Welle der Hilfsbereitschaft, die uns 
Kraft gibt. Wir, das Ute Bock Team, ar-
beiten weiter, damit Flüchtlinge eine 
Chance bekommen. Dabei werden 
wir von unzähligen ehrenamtlichen 
Helfer*innen, Sach- und Geldspend-
er*innen unterstützt. So sind wir ge-
mein- sam in der Lage, unsere Unter-
stüt- zungsangebote für Flüchtlinge 
zu erweitern. Für bessere Integration 
und bessere Jobchancen bieten wir 
jetzt neben unseren Deutsch- und Al-
phabetisierungskursen auch Mathe- 
matik-, Englisch- und IT-Kurse an. 

Dank vieler helfenden Hände 
und zahlreichen Sachspenden 
konnten wir zudem das Ute Bock 
Bildungszentrum weiter ausbauen. 
Unsere Lernbetreuung Büffelböcke 
konnte nach den Sommerferien 
in den neuen Trakt übersiedelt. 
Wir haben noch viel vor. Danke, dass 
Sie uns dabei unterstützen!

#Wir sind Ute Bock

Katja TEICHERT, Geschäftsführerin
 

Vorwort

  Vorwort

In den Jahren 2015, 2016, 2017 
konnten in einer immensen ge-
meinsamen Kraftanstrengung über 
155.000 nach Österreich geflohene 
Menschen grundversorgt werden. 

Das Jahr 2018 konnte aufgrund 
der rückläufigen Fluchtbewegung 
vermehrt dazu genutzt werden, 
mehr Zeit für die Beratung, Beglei-
tung und Betreuung zu widmen. 

Fokus der Aufmerksamkeit unserer 
Mitarbeiter*innen lag dabei ein-
erseits bei Asylberechtigten nach 
positivem Bescheid auf der aktiven 
Unterstützung bei Arbeits- und 
Wohnungssuche. Andererseits in der 
individuellen Perspektivenentwick-
lung und Hilfe bei Behördenwegen 
für Flüchtlinge mit negativem Status. 

An dieser Stelle darf ich mich bei den 
zahlreichen Spender*innen, unserem 
engagierten UTE BOCK Team, ob 
angestellt oder freiwillig, und den 
vielen Kooperationspartner*innen 
von ganzem Herzen bedanken. 

Menschen kommen nicht wegen des 
schönen Wetters nach Österreich, 
sondern aus Angst und Verzweiflung, 
als letzten Ausweg. 

#Wir sind Ute Bock und helfen weiter. 
Wir bleiben bockig, damit Flüchtlinge 
auch hinkünftig eine Chance haben. 
 

Thomas EMINGER, Geschäftsführer
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Über das Flüchtlingsprojekt Ute Bock

Vorstand des Vereines Flüchtlingsprojekt Ute Bock

Ute Bock (verstorben am 19. Jänner 2018)
Mag.a Anna Andrea Steiger
Dr. Alfred Fogarassy
Univ. Prof. Dr. Michael Havel
Dr. Joachim Schallaböck
Marie-Christine Weinberger

Verantwortlich im Sinne des Spendengütesiegels

Spendenwerbung: Katja Teichert
Spendenverwendung: Dr. Alfred Fogarassy
Datenschutz: Katja Teichert

Es bestehen keine persönlichen Verflechtungen von Mitgliedern 
des Leitungs- und des Kontrollorgans mit kommerziellen Unterneh-
men, die in einer geschäftlichen Beziehung zur Organisation stehen.

Die Verwendung der Spendengelder wird vom Vorstand des Vereins 
Flüchtlingsprojekt Ute Bock lt. Statuten beschlossen.

Leitbild

Das “Flüchtlingsprojekt Ute Bock” ist 
ein privater, gemeinnütziger Verein. 
In unseren beiden Niederlassungen, 
dem Ute Bock Haus und dem Ute 
Bock Bildungszentrum, unterstüt-
zen wir geflüchtete Menschen 
mit kostenlosen Beratungs- und 
Betreuungsangeboten. 
• Wir setzen uns für Men-

schlichkeit, Glaubwürdigkeit, 
Moral und ein wertschätzendes 
Miteinander ein und handeln 
parteipolitisch sowie konfes-
sionell unabhängig. 

• Wir finanzieren uns zum 
Großteil aus privaten Spenden 
und gestalten unsere Verein-
saktivitäten selbstbestimmt 
und autonom. 

Auf dem Weg zur Integration bieten 
wir unseren Klient*innen Hilfestel-
lung in vielen Bereichen: Sprache/
Bildung (Wir ermöglichen Alpha-
betisierungs- und Deutschkurse), 
Sozialberatung, Wohnbetreuung 
(Wir bieten Unterkunft) und Arbeit 
(Wir organisieren Volontariate, ver-
mitteln gemeinnützige Tätigkeiten, 
und stellen Arbeitsplätze für das 
verpflichtende Integrationsjahr zur 
Verfügung).
Im Zuge unserer Wohnbetreuung 
belgeiten und betreuen wir 

Menschen, die direkt bei uns im Ute 
Bock Haus untergebracht sind (90 
Bewohner*innen) und solche, die 
in vom Verein betreuten Wohnun-
gen in ganz Wien leben (188 
Bewohner*innen). Wir erreichen 
aber auch Personen mit Flucht- und 
Migrationshintergrund in unserer 
Sozialberatung, die im Monat um 
die 1.000 Beratungen vornimmt. 
Ebenso unterstützen wir Flüchtlinge, 
die im Ute Bock Bildungszentrum 
ihre Bildungschancen erhöhen und 
begleiten und betreuen die Kinder 
geflüchteter Familien im Zuge der 
Lernbetreuung. 
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Das Jahr 2018 im 
Flüchtlingsprojekt Ute Bock 

Am 19. Jänner 2018 verstarb unsere 
Obfrau im Kreise ihrer Freunde und 
Schützlinge im Ute Bock Haus in der 
Zohmanngasse. Die Anteilnahme an 
Ute Bocks Tod unter Österreicher*in-
nen und Flüchtlingen ist groß. 
So groß, dass am 02. Februar 2018 
tausende Menschen beim Lichter-
meer für Ute Bock am Wiener Hel-
denplatz dabei sind, um von jener 
Frau Abschied zu nehmen, „(…) die 
uns gezeigt hat, was Menschsein 
bedeutet.“ – Heinz Fischer 
Nicht nur in Wien, sondern auch in 
Innsbruck, Klagenfurt und Bregenz 
werden Gedenkveranstaltungen für 
die Flüchtlingshelferin abgehalten.

2018 war ein Jahr, in dem Zeitungs-
berichte und News zum Thema 
Flüchtlinge dominant waren. Es war 
ein politisch richtungsweisendes 
Jahr und mit Erschrecken haben 
wir festgestellt, dass die Empathie 
unserer Politiker*innen bei den 

Ärmsten im Land aufzuhören 
scheint. 

Für uns war das Jahr 2018 aber auch 
jenes Jahr, in dem wir unsere Arbeit 
ohne Frau Bock fortführen mussten. 

Ein Jahr großer 
Herausforderungen!

Ein Jahr, das ohne die 
Unterstützung unserer 
Spenderinnen und 
Spender, ohne die Hilfe 
unserer ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen nicht 
möglich gewesen wäre.  

2018 – Ein Jahr großer Herausforderungen für die Flüchtlingshilfe im 
Flüchtlingsprojekt Ute Bock. 

Lichtermeer zu Ehren von Frau Bock. Foto: Stefanie Stadlober 
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Jeder Mensch lebt nur einmal 
und er muss das Recht haben, 
es sich zu verbessern, 
wenn er kann.  

- Ute Bock - 

10.000 Menschen gedachten Frau Bock am Wiener Heldenplatz. Fotos Oben: Stefanie Stadlober,  Unten: Patrick Spychala   

“ 
Das Jahr 2018 im Flüchtlingsprojekt Ute Bock
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WIR HELFEN | Ute Bock Haus

Wir machen weiter, solange Flüchtlinge auf der Straße stehen, das haben 
wir Frau Bock versprochen! Daran werden wir uns halten.

Einzelzimmer sowie 8 Kleinwohnun-
gen auf vier Stockwerken. Im Erd- 
geschoß des Hauses befinden sich, 
neben den Büros der Mitarbeiter*- 
innen, ein Besprechungsraum, ein 
Wartezimmer für die Klient*innen der 
Sozialberatung sowie der Post- und 
Meldeservice. Im Keller befinden 
sich das Kleiderlager, das Sachspen-
denlager, das Essens- und Lebens-
mittellager und die Waschküche für 
die Bewohner*innen des Ute Bock 
Hauses.

Das Ute Bock Haus in der Zohmann-
gasse 28 wurde im Mai 2012 vom 
Flüchtlingsprojekt Ute Bock bezogen. 
Das ehemalige Gesellenheim, in 
dem Ute Bock ab den 1970er Jahren 
als Erzieherin tätig war, dient dem 
Verein seither als Wohnraum für rund 
90 Flüchtlinge und bietet in seinem 
Erdgeschoß Platz für die Wohn-
betreuung, die Sozialberatung und 
das Team der Öffentlichkeitsarbeit. 
Bis zu ihrem Ableben im Jänner 2018 
lebte Ute Bock selbst in einer kleinen 
Wohnung im Erdgeschoß des Hauses. 

Im Jahr 2018 verfügte das Haus 
in der Zohmanngasse 28 über 64 

Ute Bock Haus 
Das Ute Bock Haus in der Zohmanngasse. Foto: Ariane Baron

Der größte Teil der Spenden, die uns 
erreichen, fließt in unser Wohnpro-
jekt. Solange die Klient*innen bei uns 
wohnen, kümmern sich die Mitar- 
beiter*innen der Wohnbetreuung um 
deren Anliegen. Das bedeutet ganz 
konkret: Das angestellte Fachper-
sonal der Wohnbetreuung kümmert 
sich um die Anliegen von Familien 
und Einzelpersonen – es koordiniert 
und unterstützt Behördenwege, Arzt-
besuche sowie Spitalsaufenthalte, 
es betreut und unterstützt bei allen 
notwendigen Anträgen, leistet wich-
tige psychische Betreuung, gibt Hilfe 
bei Verfahren und leistet Hilfe bei der 
Integration. 

Im Jahr 2018 waren, auf das 
ganze Jahr verteilt und inklusive 
Ein- und Auszügen, 150 Menschen 

in 64 Einzelzimmern sowie 8 Klein-
wohnungen direkt im Ute Bock Haus 
untergebracht. Außerdem betreute 
der Verein 50 externe Wohnungen, 
in denen um die 200 geflüchtete 
Menschen untergebracht waren. 

Mit allen Ein- und Auszügen waren 
im Jahr 2018 insgesamt 60 Familien 
in den vom Verein zur Verfügung 
gestellten Unterkünften wohnhaft. 

Die Platzvergabe erfolgte auch 2018 
in enger Zusammenarbeit mit der 
Sozialberatungsstelle des Ute Bock 
Hauses. 

Durch die Unterstützung unserer Spender*innen 
konnten wir 2018 rund 350 Menschen einen 
sicheren Wohnplatz anbieten. 

Wohnbetreuung

WIR HELFEN | Wohnbetreuung

Saheb Jan lebt seit 2 Jahren mit ihren zwei Töchtern im Ute Bock Haus. Die Afghanin ist endlich sicher. 
Foto: Ariane Baron
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Die Sozialberatung im Ute Bock 
Haus blickte 2018 auf 15 Jahre Bera- 
tungserfahrung zurück. Unsere Mit- 
arbeiter*innen führten im Jahr 2018 
Beratungsgespräche in 12 Sprachen 
durch: Arabisch, Farsi, Dari, Pashtu, 
Hindi, Panjabi, Urdu, Deutsch, 
Englisch, Französisch, Russisch und 
Türkisch.

Zusätzliche Kompetenzen der 
Sozialberatung liegen in der Betreu-
ung von unbegleiteten minder- 
jährigen Flüchtlingen (UMF) sowie in 
der geschlechtersensiblen Männer-
arbeit und in der Frauenberatung. 
Im Jahr 2018 wurden insgesamt 
8.597 Beratungsgespräche mit ca. 
5.000 Klient*innen geführt. 

Klient*innen, die eine Beratung 
durch das Flüchtlingsprojekt er- 
halten, kommen wieder. 

Eine Tatsache, die vor allem die 
Qualität der Beratung deutlich 
unterstützt. Kontinuierliche 

Betreuung beschleunigt nicht nur 
Asylverfahren, sondern trägt aktiv 
zur Integration bei und erleichtert 
die Arbeit von und mit Behörden.

Die Beratungsgespräche der 
Sozialberatung 

2018 war ein Jahr starker 
Veränderungen. Veränderungen, 
die unter den Klient*innen der 
Sozialberatung Unsicherheit und 
Angst bewirkten. Die Aberkennung 
ihres Schutzstatus’ in erster und 
schließlich auch in zweiter Instanz, 
(darunter fielen vor allem männliche 
Iraker, Afghanen aber auch verein- 
zelt Familien aus Syrien) sorgte be-
sonders unter jenen Menschen, die 
sich ein neues Leben in Österreich 
aufgebaut hatten, für Verzweiflung.

Auch die Komplexität der neuen 
M i n d e s t s i c h e r u n g s b e a n t r a -
gungen führte zu Unsicherheit. 
Der erschwerte Prozess und 

Sozialberatung

Die Sozialberatung im Flüchtlingsprojekt Ute Bock ist nicht nur eine 
erste Anlaufstelle für geflüchtete Männer, Frauen und Familien in Wien, 

sondern bietet kontinuierliche und hochwertige Beratung. 

Foto: Marisel Bongola

WIR HELFEN | Sozialberatung

15 Integrationsjahrmitarbeiter*innen 
im Flüchtlingsprojekt Ute Bock 

9 Integrationsmitarbeiter*innen im 
Ute Bock Bildungszentrum 

7 ehemalige Kolleg*innen konnten, 
nach Abschluss des Integrations-
jahres, in eine fixe Anstellung 
wechseln 

2 weitere Kolleg*innen haben sich 
dazu entschieden, eine weiterführen-
de Ausbildung zu absolvieren

9 Kolleg*innen werden das Integra-
tionsjahr 2019 abschließen

die zahlreichen Behördengänge 
schlugen sich 2018 deutlich auf die 
Betreuungsthematiken in der Sozial-
beratung im Ute Bock Haus nieder. 

Auch die Themen Bewerbungen 
und Arbeitsmarkt waren im Jahr 
2018 wieder wichtig. Gerade bei der 
Arbeitsfindung und bei der Vorbe-
reitung auf den Arbeitsmarkt wurden 
mit der Einführung des Freiwilligen 
Integrationsjahres wichtige Schritte 
in Richtung einer gelungenen 
Arbeitsmarktintegration ermöglicht. 

Zwei Männer suchen die offene Beratungsstelle im Ute Bock Haus auf. Foto: Marisel Bongola

  WIR HELFEN | Sozialberatung
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Dies ist ein Beispieltitel - mal sehen.

WIR HELFEN | Ute Bock Bildungszentrum

Im Jahr 2018 übersiedelte das 
Deutschprojekt, aber auch die 
Lernbetreuung Büffelböcke, in das 
nahegelegene Bildungszentrum in der 
Inzersdorferstraße. Deutschkurse des 
Flüchtlingsprojekts finden 2018 auch 
im Amerlinghaus statt.

Erwachsenenbildung im Flüchtlings-
bereich – Bildung, wo Bildung nicht 
erwünscht ist 
Seit vielen Jahren organisiert das 
Flüchtlingsprojekt Ute Bock kostenlose 
Deutsch- und Alphabetisierungskurse 
für Flüchtlinge. Alle unsere Kurse 
werden ausschließlich von ehrenamtli-
chen Mitarbeiter*innen angeboten. 
Im Ute Bock Bildungszentrum werden 
auch ÖSD-Prüfungen abgelegt, eine 

Ute Bock Bildungszentrum

Zu ihrem Geburtstag im Jahr 2017 wurden Ute Bock feierlich die 
Schlüssel zum neuen Ute Bock Bildungszentrum überreicht. Hier wird 

seither daran gearbeitet, Flüchtlingen eine Perspektive zu geben.

30 
Ehrenamtliche 

Mitarbeiter*innen,
bis zu 28 Kinder aus 8  

Ländern

Bockolino. Foto: Yin Summereder

Büffelböcke beim Hausaufgaben machen. Foto: Angelique Wallner

Das Ute Bock Bildungszentrum wird 
zur Gänze aus Spenden finanziert.

IT-Kurse, Englischkurse, Mathe-
matikkurse und Konversations- 
trainings für Asylwerber*innen 
mit den unterschiedlichsten 
Bildungsvoraussetzungen. 

Die Büffelböcke – Lernbetreuung 
im Ute Bock Bildungszentrum

Kinder mit Fluchthintergrund 
zählen vielfach zu den Verlierern des 
Bildungssystems. Unter dem Motto 
„Lernen darf kein Privileg sein“ geben 
wir bei den Büffelböcken jenen Fami-
lien eine Chance, die es von Haus aus 
schwerer haben als andere. Familien, 
die mit ihren Kindern fliehen mussten. 
Die Büffelböcke gibt es seit Mai 
2017 – seither hat sich bestätigt, dass 
das Projekt ein voller Erfolg ist. Die 
konsequente Lernbetreuung im Ute 
Bock Bildungszentrum hat gezeigt, 
dass die Kinder nicht nur mühelos 
dem Unterricht folgen können, 
sondern sie teilweise sogar zu den 
Klassenbesten zählen. Derzeit lernen 
25 Kinder aus dem Ute Bock Haus bei 
den Büffelböcken.

Sprach-Zertifizierung, die den Gr-
undstock für den Integrationsprozess 
legt.

Im Ute Bock Bildungszentrum 
machen wir Bildung für Flüchtlinge 
zugänglich 

Nicht allein der Deutscherwerb 
trägt zur Integration geflüchteter 
Menschen bei, sondern auch 
Basisbildungs-Vorbereitungskurse, 
die wir im Bildungszentrum anbi-
eten. Wir ermöglichen kostenfreie 

Deutsch:       
433 Schüler*innen 
aus ca. 40 Ländern, 
46 ehrenamtliche 

Lehrer*innen

 
Englisch: 

 3 Kurse, 29 
Schüler*innen

  Konver-
sationskurse:   

2 Kurse, 22 Teilneh-
mer*innen

Saheb Jan im A1-Kurs. Fotos: Ariane Baron

Saheb Jan übt ihre ersten Worte auf Deutsch. Foto: Ariane Baron

  WIR HELFEN | Ute Bock Bildungszentrum
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Dies ist ein Beispieltitel - mal sehen.

Bock auf Kultur ist ein Benefizfestival, das das Flüchtlingsprojekt Ute 
Bock einmal im Jahr in Wien veranstaltet. Bei Bock auf Kultur ging es 
auch im Jahr 2018 darum, eine Stimme für Menschen zu erheben, die 

per Gesetz keine eigene Stimme haben. Es ging darum, aufzustehen für 
Menschen auf der Flucht. Es ging darum, dort weiterzumachen, wo Frau 

Bock weitergemacht hätte. Es ging um Solidarität. Es ging um soziale 
Verantwortung. Es ging darum, eine Bewegung der Menschlichkeit zu 

unterstützen. Es ging darum, sich gegen die drohende soziale Eiszeit 
und gegen die politische Abgrenzung zu stellen. 

Künstler*innen

Hosea Ratschiller, ALMA, ONK 
LOU, Weinzettl & Rudle, Julya 
Rabinowich, LAUSCH, PAENDA, 
B. Fleischmann, Monophobe, 
Kathi Kallauch, Love Good Fail, 
Robert Prosser, Die Buben im 
Pelz, Mary Broadcast, Шaпκa 
(Schapka), u.a.

Locations

WUK, Schutzhaus Zukunft, The-
ater Akzent, Literaturhaus, Alte 
Schmiede, Fluc, Off Theater u.a.

“ Denn die Krise sind niemals 
die Menschen – die Krise sind die 
Ressourcen und wie man sie verteilt.  

Verena Doublier,
Kuratorin Bock auf Kultur Bock auf Kultur 2018

WIR SÌND LAUT | Bock auf Kultur

Highlights: 

Genres

• Musik
• Kabarett
• Theater
• Literatur
• Poetry Slam 
• Party
• Clubbing
• Film

Folgende Prüfbereiche sieht das 
Spendengütesiegel vor: 

1. Ordnungsmäßigkeit der 
Rechnungslegung;

2. Internes Kontrollsystem in der 
jeweiligen Entwicklungsstufe, 
auch die Trennung von 
Geschäftsführungs-Aufgaben 
und Kontroll-Aufgaben;

3. Satzungsgemäße und 
widmungsgemäße, d.h. 
den Werbemaßnahmen 
entsprechende Verwendung 
der Spenden;

4. Einhaltung der Grundsätze 
Sparsamkeit und Wirtschaft-
lichkeit beim Aktionszweck im 
Spendenbereich;

5. Finanzpolitik der Organisation 
bei Verwendung von Spenden;

6. Personalwesen der 
Organisation;

7. Lauterkeit der Werbung und 
Regelung der Verantwortlich-
keit dafür, d.h. Grundsätze für 
die Übernahme der Verant-
wortung für korrektes und 
ethisches Spendenwerben;

Der Kooperationsvertrag bildet die 
Grundlage für die Spendengütesie-
gel-Prüfung. Er beinhaltet 34 Krite-
rien aus den folgenden Kategorien:

1. Formale Voraussetzungen
2. Strukturen und   Prozesse der 

Organisation
3. Werbung und Spendensamm- 

lung (Mittelaufbringung)
4. Mittelverwendung
5. Informationspflichten

Wir sind nun Träger des 
Spendengütesiegels

Mit dem Spendengütesiegel zeigen wir unseren Spenderinnen und 
Spendern einmal mehr, dass ihre Spende am richtigen Ort ankommt. 
Die Verleihung des Siegels erfolgt nur nach einer strengen 
und umfangreichen Prüfung von Seiten fachlich qualifizierter, 
unabhängiger Steuerberater*innen oder Wirtschaftsprüfer*innen. 
Regelmäßige Kontrollen garantieren die Einhaltung der relevanten 
Gütesiegel-Kriterien, die strengere Standards als die gesetzlich 
vorgesehenen darstellen. 

  SPENDENGÜTESIEGEL
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Bockolino 
Im Eltern-Kind-Café Bockolino 
hatten auch im Jahr 2018 nicht 
nur Frauen, sondern auch Väter, 
Großeltern, Tanten und Onkel 
mit und ohne Fluchthintergrund, 
einmal im Monat die Gelegenheit, 
sich mit anderen Eltern im Ute Bock 
Bildungszentrum auszutauschen. 
Hier haben wir mit dem Bockolino 
einen Raum geschaffen, der auf die 
Bedürfnisse von kleinen Kindern bis 
zu 3 Jahren ausgerichtet ist. 

Bockwerk – Wir bereiten unsere 
Klient*innen auf den Arbeits- 
markt vor

Bock auf mehr. Highlights 2018

Im Ute Bock Haus tragen wir nicht nur dazu bei, Flüchtlinge mit 
Wohnraum, Beratung und Bildung zu unterstützen, es geht uns auch 

darum, die Gesellschaft für das Thema Flucht zu sensibilisieren. Aus 
diesem Grund waren wir auch im Jahr 2018 
sehr aktiv auf Veranstaltungen vertreten.  

Zudem gab es zahlreiche Initiativen rund um das 
Flüchtlingsprojekt Ute Bock.

Interne Veranstaltungen 
im Ute Bock Haus

Mädchen bei Bockolino. Foto: Yin Summereder

HIGHLIGHTS | Bock auf mehr. Highlights 2018

und allen Müttern im Ute Bock Haus 
haben unsere Spen- der*innen auch 
2018 eine Tasche mit frischen Lebens-
mitteln gespendet.

72h ohne Kompromisse
Im Ute Bock Haus und in vielen 
anderen NGOs hat die Aktion 72h 
ohne Kompromisse stattgefunden, 
bei der mehr als 4.000 Jugendliche 
in ganz Österreich dabei waren. Die 
Schüler*innen aus der Modeschule 
Herbststraße nähten bei uns im Ute 
Bock Bildungszentrum wunder-
schöne Upcycling-Stoffrucksäcke. 
Diese wurden gegen Spenden auf 
Wintermärkten verkauft.

Asylwerber*innen dürfen nicht arbei- 
ten. Sobald sie jedoch Bleiberecht 
haben, müssen sie bereit für den 
österreichischen Arbeitsmarkt sein. 
Ohne Vorbereitung ist das jedoch 
utopisch. Deutschkurse und Basisbil-
dung sind nicht der einzige Weg, um 
geflüchtete Menschen erfolgreich 
in unsere Gesellschaft zu begleiten. 
Neben den Stellen für das Integra-
tionsjahr im Ute Bock Haus starteten 
wir mit dem Bockwerk – Handarbeit 
und get together noch 2018 voll 
durch! Den Fokus haben wir heuer 
aus diesem Grund auf Handarbeiten 
gelegt. Im Ute Bock Bildungszentrum 
wird gestrickt, gehäkelt, genäht und 
geplaudert. 

Muttertag im Ute Bock Haus 
Anders als sonst war die zurück- 
haltende Afghanin Saheb Jan zu 
Muttertag dezent geschminkt und 
verteilte sichtlich stolz selbstgeback-
ene Kekse. Für ihre beiden kleinen 
Töchter Mahdja und Mahdnas hat sie 
gelernt, die Uhr zu lesen, sie hat ge- 
lernt, zu lesen und kann sogar schon 
ein bisschen schreiben. In Afghani-
stan wäre dies undenkbar gewesen. 
2015 floh sie mit ihren Kindern aus 
einem vom Krieg gebeutelten Land 
und vor den streng patriarchalen 
Strukturen in ihrer Familie. Die Mäd-
chen hätten, wie sie selbst, wohl nie 
eine Schule besucht. Auch eine frühe 
Heirat ihrer Kinder konnte Saheb 
Jan mit ihrer Flucht verhindern. Ihr 

Jugendliche gestaltet die Räume der 
Nachmittagsbetreuung

HIGHLIGHTS | Bock auf mehr. Highlights 2018
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Bocks Boxen, denn kein Kind soll 
zu Weihnachten leer ausgehen 
Auch 2018 lud das Flüchtlingspro-
jekt Ute Bock alle Flüchtlingskinder 
Wiens zum großen Ute Bock Winter-
fest ein. Auch heuer haben wir dafür 
gesorgt, dass kein Kind mit leeren 
Händen das Fest verlassen muss. 
Wie in jedem Jahr sammelten wir 
auch heuer wieder Weihnachtsge- 
schenke für Kinder und Jugendliche 
zwischen 0 und 18 Jahren. 

Ute Bock Park 
Wenn es nicht der Dr.-Karl-Lueger-
Platz werden soll – wie es in einer 
Petition nach dem Tod von Frau Bock 
gefordert wurde – dann ein Platz im 
10. Bezirk. Ein Platz, in dem Bezirk, 
in dem Frau Bock ihren Tätigkeiten 
nachgegangen ist. Ein Platz in 
Favoriten, wo ja auch das Ute Bock 
Haus steht, in dem Flüchtlinge nach 
wie vor Hilfe und Respekt erfahren! 
Neos Bezirksklubobfrau Christine 
Hahn schwebte dafür im Jahr 2018 
der Park beim Reumannplatz vor. 

Santa “Diego” verteilt beim Ute Bock Winterfest Geschenke, die im Dezember  im Rahmen von Bock’s Boxen gesammelt wurden.
Fotos: Angelique Wallner
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Lichtermeer für Ute Bock | Neubaugassenflohmarkt | Freiwilligenmesse 
im Rathaus | Langer Tag der Flucht | Akasaa-Festival | Glatt und Verkehrt 
| Donauinselfest | Buskers Festival | Afrikatage | Wiener Dentistenmesse 
| Leading-Ladies-Award | Teilnahme Sozialmarie | Teilnahme Fundrai- 
sing-Award | Akademie Wintermarkt | Bock for President | Theater für 
alle - Theaterwerkstatt | Discovering Hands | Lange Tafel der Wiener Tafel 
| ImPulsTanz - Vienna International Dance Festival | Ute Bock Superstar | 
Bock auf Kultur | uvm.

Externe Veranstaltungen im Ute Bock Haus
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Eman unterstützen immer noch bei 
den Büffelböcken und im Bockolino. 

Der kleinen Naya konnte geholfen 
werden!
Naya kommt auf der Flucht zur 
Welt. Da die Sauerstoffversorgung 
während der Geburt nicht 
gewährleistet werden konnte, ist 
das Mädchen schwer behindert. Ihre 
Eltern brechen die Flucht nicht ab, 
arbeiten sich weiter, weg aus der 
Gefahr bis nach Österreich. Hier ange-
kommen erleidet Nayas Papa einen 
schweren Herzinfarkt. Der Alltag ist 
schwer für die Familie, doch seit sie in 
einer vom Team Ute Bock betreuten 
Wohnung untergekommen sind,  
machen alle Familienmitglieder 
große Fortschritte.
Naya ist stark – seit September 2018 
besucht sie, wie alle anderen Kinder 
auch, die Schule. Möglich ist dies vor 
allem dank der finanziellen Unter-
stützung von Stützpunkt Hoffnung. 
Sie haben das wichtige Therapierad 
für Naya ermöglicht.

Gemeinsam gegen Abschiebungen 
nach Afghanistan
Menschen sterben in Afghanistan. 
Menschen leiden in Afghanistan. Im 
Sommer wurden dort 100 Schulen 
in geschlossen. Warum? Weil Bildung 
von den Taliban als Bedrohung ihrer 
Macht gesehen wird. Afghanistan 
ist kein sicheres Land und dennoch 
werden aktuell mehr afghanische 
Flüchtlinge abgeschoben als je zuvor. 
Hier können wir nicht einfach zuse-
hen. Aus diesem Grund setzen wir 
uns aktiv gegen Abschiebungen nach 
Afghanistan ein! 

Freiwilliges Integrationsjahr 
Noor, Mohammad, Osama und Eman 
schlossen im September 2018 ihr 
Integrationsjahr im Ute Bock Haus 
und im Ute Bock Bildungszentrum 
ab. Nach Abschluss des Integrations-
jahres unterstützten sie uns nach wie 
vor als ehrenamtliche Mitarbeiter*in-
nen. Osama hilft in unserer Sozialbe- 
ratung, Mohammad gibt nach wie vor 
Mathematiknachhilfe und Noor und 

Highlights

Lichtermeer.  Foto Patrick Spychala
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Naya mit ihrem Therapierad. Integrationsjahrmitarbeiter
Foto: Victoria Strobl
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FINANZBERICHT 2018

Finanzbericht 2018

Mittelherkunft in €

Mittelverwendung in €

I.  Leistungen für statutarisch festgelegte Zwecke
II.  Spendenwerbung
III.  Verwaltungsausgaben
IV.  Sonstige Ausgaben
V.  Zuführung zu Passivposten für noch nicht widmungs-
gemäß verwendete Spenden und Subventionen
VI.  Zuführung zu Rücklagen 
VII.  Jahresgewinn

€ 1.762.609,65
€ 276.798,36
€ 190.870,16

€ 0,00

€ 480.000,00
€ 0,00

€ 57.052,89
___________

2.767.331,06

I. Spenden
 a. ungewidmete   
 b. gewidmete  
II.  Mitgliedsbeiträge
III.  betriebliche Einnahmen
 a. betriebliche Einnahmen aus öffentlichen Mitteln  
 b. sonstige betriebliche Einnahmen
IV.  Subventionen und Zuschüsse
V.      Sonstige Einnahmen
 a. Vermögensverwaltung
 b. sonstiges
VI.    Auflösung von Passivposten für noch nicht widmungs-    
gemäß verwendete Spenden und Subventionen
VII.  Auflösung von Rücklagen 
VIII.  Jahresverlust

€ 1.724.669,50
€ 60.303,00

€ 0,00

€ 900.755,39
€ 0,00

€ 49.408,68

€ 847,04
€ 31.347,45

€ 0,00
€ 0,00
€ 0,00

€ 2.767.331,06


